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90.02.02 Führerscheingesetz
Norm

FSG §7 Abs3 Z4
1. FSG § 7 heute
2. FSG § 7 gültig ab 01.09.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 154/2021
3. FSG § 7 gültig von 01.08.2021 bis 31.08.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 153/2021
4. FSG § 7 gültig von 01.09.2019 bis 31.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 76/2019
5. FSG § 7 gültig von 01.10.2015 bis 31.08.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 74/2015
6. FSG § 7 gültig von 26.02.2013 bis 30.09.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 43/2013
7. FSG § 7 gültig von 30.07.2011 bis 25.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 61/2011
8. FSG § 7 gültig von 01.01.2011 bis 29.07.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 117/2010
9. FSG § 7 gültig von 01.10.2006 bis 31.12.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2006

10. FSG § 7 gültig von 01.10.2006 bis 15.03.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 152/2005
11. FSG § 7 gültig von 16.03.2006 bis 30.09.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2006
12. FSG § 7 gültig von 01.03.2006 bis 15.03.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 152/2005
13. FSG § 7 gültig von 01.07.2005 bis 28.02.2006 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2005
14. FSG § 7 gültig von 02.04.2005 bis 30.06.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2005
15. FSG § 7 gültig von 01.10.2002 bis 01.04.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 81/2002
16. FSG § 7 gültig von 22.07.1998 bis 30.09.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 94/1998
17. FSG § 7 gültig von 06.01.1998 bis 21.07.1998 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/1998
18. FSG § 7 gültig von 01.11.1997 bis 05.01.1998

Beachte

Der Entscheidungsvolltext sowie das Ergebnis einer gegebenenfalls dazu ergangenen höchstgerichtlichen
Entscheidung sind auf der Homepage des Oö UVS www.uvs-ooe.gv.at abrufbar.
Rechtssatz

Aus der Formulierung "die jeweils zulässige Höchstgeschwindigkeit" in § 7 Abs 3 Z 4 FSG ergibt sich, dass es
für die Entziehung der Lenkberechtigung wegen einer massiven Geschwindigkeitsüberschreitung nicht darauf
ankommt, aus welcher gesetzlichen Bestimmung (StVO 1960, KDV 1967, IG-L usw) sich die
Geschwindigkeitsbeschränkung ergibt. Auch die Überschreitung der zulässigen Geschwindigkeit für einen
Kraftwagenzug (PKW mit leichtem Anhänger) von 100 km/h um mehr als 50 km/h auf einer Autobahn führt zu
einer Entziehung der Lenkberechtigung.Aus der Formulierung "die jeweils zulässige Höchstgeschwindigkeit"
in Paragraph 7, Absatz 3, Ziffer 4, FSG ergibt sich, dass es für die Entziehung der Lenkberechtigung wegen
einer massiven Geschwindigkeitsüberschreitung nicht darauf ankommt, aus welcher gesetzlichen
Bestimmung (StVO 1960, KDV 1967, IG-L usw) sich die Geschwindigkeitsbeschränkung ergibt. Auch die
Überschreitung der zulässigen Geschwindigkeit für einen Kraftwagenzug (PKW mit leichtem Anhänger) von
100 km/h um mehr als 50 km/h auf einer Autobahn führt zu einer Entziehung der Lenkberechtigung.
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